
 

Workshopnummer, Workshoptitel, Name Referent*innen: 
 

• Workshop Nr. 8 

• „Digitale Tools für echte Mitbestimmung: Partizipation und Engagement von Kindern in 
der Kita stärken“  

• Kathrin Walter, SIN – Studio im Netz 

•  

Kurze Beschreibung des Formats  
 
Der Workshop begann mit einem Warm-Up inkl. Slido-Umfrage. Anschließend hat die 
Referentin verschiedene Hintergrundinformationen und Praxisimpulse (anhand einer 
anschaulichen und umfangreichen Präsentation) vermittelt und hilfreiche digitale Tools 
vorgestellt. Zwischendrin gab es kurze „Tuschelrunden“ mit den Sitznachbarn sowie die 
Möglichkeit Fragen zu stellen und in die Diskussion zu gehen. Die geplante 
Kleingruppenarbeit musste mangels Zeit entfallen. 
 

Benennung der inhaltlichen Schwerpunkte bzw. Hauptthesen 

 

Demokratie in der Kita bedeutet, die Ziele demokratischer Bildung (z. B. Werte, 

Selbstwirksamkeit, Selbstbewusstsein und Verantwortung) auch den Kleinsten 

selbstverständlich zu vermitteln. Partizipation ist hierbei eine Haltung, die gelebt werden 

muss.  

Zentral ist die Einsicht, dass Kinder Rechte haben, und zwar auch in der digitalen Welt; und 

diese Rechten müssen den Kindern bekannt sein. Insofern sind Aufklärung über diese Recht 

sowie ihre aktive Umsetzung besonders wichtig.  

 

 

Fazit des Workshops: 

 

Um Partizipation und Engagement von Kindern in der Kita zu stärken, ist es Voraussetzung, 

dass alle Beteiligten (inklusiver der Eltern) die Rechte der Kinder wahrnehmen und 

respektieren.  

Klassische digitale Tools sind in der Kita zum Teil schwer einzusetzen, es gibt aber vielfältige 

Möglichkeiten, existierende Tools anzupassen und „umzunutzen“, um spielerische Zugänge 

zu ermöglichen und das Ganze vor allem möglichst inklusiv zu gestalten. Die 

Basisausstattung für jede Einrichtung ist in dieser Hinsicht ein Tablet. 

Im Übrigen haben sich in der Frühkindlichen Bildung viele analoge Methoden der 

Partizipation bewährt und diese sollten auch weiterhin (mit) zur Anwendung kommen.  

 

 


